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Erster Einsatz 2011 
 

Fretag, Freies Training 

Nach 5. monatiger Pause hat sich Marc’s 

verletzte Schulter soweit erholt, dass ein 

erstes Rennen bestritten werden konnte. 

Bereits 2 Wochen vor dem Sachsenring fuhr 

Marc ein Training in Holland (Zolder). Die 

dort gefahrenen Zeiten waren 

vielversprechend, was Marc sehr freute und 

für den Sachsenring optimistisch stimmte. 

 

Im ersten freien Training konnte Marc von 

Beginn weg akzeptable Rundenzeiten 

fahren. Im 2. Training verbesserte er dann 

seine Zeit um 2 Sekunden. Im dritten 

fehlten ihm, zur letztjährigen Quali Zeit, 

bereits nur noch eine Sekunde. 

 

Samstag, Quali 1+2 

Im ersten Quali konnte Marc seine Zeit 

weiter verbessern und lag am Schluss auf 

dem 18. Startplatz. Im zweiten Quali 

steigerte er seine Zeit um weitere 0.7 sec 

und lag damit auf der 15. Startposition. Die 

Zeit ist rund 0.6 Sekunden schneller als im 

Vorjahr. Werner Daemen, Teamchef von 

AlphaTechnik VanZon BMW KRAFTWERK 

Team, der das Quali auch gefahren ist (14. 

Platz), nahm am Rennen nicht teil, deshalb 

startete Marc von der 14. Position. 

 

 
 

 

 

Sonntag, Lauf 1+2 

Marc erwischte keinen allzu guten Start, er 

war ein bisschen aus der Übung. Deshalb 

viel er auch gleich einige Plätze zurück und 

kam als 18. aus der ersten Runde. Er wurde 

dann einige Runden blockiert, bis er sich an 

den Konkurrenten vorbei arbeiten konnte. 

Am Schluss fuhr Marc absolute 

Spitzenzeiten (unter den ersten 3) und 

beendete das Rennen dann auf dem guten 

15. Platz. Dies ist der erste Punkt in der 

Saison 2011. 

 

 
 

Im zweiten Lauf gelang Marc ein besserer 

Start. Es half aber nicht viel, da in der 4 

Runde das Rennen aufgrund dem 

einsetzendem Regen abgebrochen werden 

musste. Nach einer 20min. Pause wurde das 

Rennen für 14 Runden fortgesetzt, in der 

Zwischenzeit war die Strecke auch schon 

wieder trocken. Marc erwischte einen guten 

Start und verteidigte seinen 14. Platz. Er 

kämpfte und wurde am Schluss mit einem 

sehr tollen 10. Platz belohnt. 

 

Damien Cudlin, Marc’s Teamkollege im 

AlphaTechnik VanZon BMW KRAFTWERK 

Team, konnte in den beiden Rennen einen 

4. und einen 3. Platz realisieren. 

 

Marc ist über den 

Verlauf des Rennens 

sehr erfreut und hatte 

richtig Spass wieder 

einmal ein Rennen 

bestreiten zu können. 
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